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Leistungen SGB XI Pflegegrad 1 Pflegegrad 2 Pflegegrad 3 Pflegegrad 4 Pflegegrad 5

Pflegegeld 316 Euro 
monatlich

545 Euro 
monatlich

728 Euro 
monatlich

901 Euro 
monatlich

Pflegesachleistungen
für häusliche Pflege

Es kann der  
Entlastungsbetrag genutzt werden

724 Euro 
monatlich

1.363 Euro
monatlich

1.693 Euro 
monatlich

2.095 Euro 
monatlich

Kombinationsleistung  
Pflegegeld + Sachleistung % % % %

Entlastungsbetrag
125 Euro 

monatlich 
kann für Pflege eingesetzt werden

125 Euro 
monatlich

125 Euro 
monatlich

125 Euro 
monatlich

125 Euro 
monatlich

Tages-/Nachtpflege Es kann der  
Entlastungsbetrag genutzt werden 689 Euro 

monatlich
1.298 Euro 

monatlich
1.612 Euro 

monatlich
1.995 Euro 

monatlich

Verhinderungspflege 1.612 Euro 
jährlich

1.612 Euro 
jährlich

1.612 Euro 
jährlich

1.612 Euro 
jährlich

Kurzeitpflege 1.774 Euro 
jährlich

1.774 Euro 
jährlich

1.774 Euro 
jährlich

1.774 Euro 
jährlich

Pflegehilfsmittel 40 Euro 
monatlich

40 Euro 
monatlich

40 Euro
monatlich

40 Euro 
monatlich

Wohnraumanpassung
maximaler Zuschuss je Maßnahme 4.000 Euro 4.000 Euro 4.000 Euro 4.000 Euro 4.000 Euro

§37.3 Beratungseinsatz  
bei ausschließlichem Pflegegeldbezug

Anspruch 
halbjährlich

Pflicht 
halbjährlich

Pflicht 
halbjährlich

Pflicht 
vierteljährlich

Pflicht 
vierteljährlich

§37.3 Beratungseinsatz  
bei Pflegesachleistungs- oder  
Kombinationsleistungsbezug

Anspruch Anspruch Anspruch Anspruch Anspruch

§45 Pflegekurse /  
individuelle Schulung Anspruch Anspruch Anspruch Anspruch Anspruch



Erläuterungen

Pflegegeld 
Leistung zur Finanzierung von selbst organisierten Pflegehilfen.

Pflegesachleistung
Leistungen zur Finanzierung von ambulanten Pflegediensten.  
Der Pflegedienst rechnet seine Leistungen direkt mit der Pflegeversicherung ab.

Kombinationsleistung 
Kombination aus Pflegegeld und Pflegesachleistungen.

Entlastungsbetrag 
Dürfen bei Tages- und Kurzzeitpflege für Verpflegung und Investitionskosten genutzt werden und bei 
Grad 1 für Pflege durch Pflegedienst eingesetzt werden.

Tages-/Nachtpflege
Stehen Ihnen neben Pflegegeld und Sachleistung vollumfänglich zu.

Verhinderungspflege (VHP) 
Antrag Anfang des Jahres stellen. Bei Verwandten bis 2. Grades zahlt die Kasse max. das 1,5-fache 
des Pflegegeldes.

Kurzzeitpflege (KZP) 
Es können bis zu 806,- € für die VHP mit genutzt werden.

Pflegehilfsmittel
Verbrauchsmittel (Handschuhe, Hände- und Flächendesinfektion)

Hilfsmittel 
Über Rezept beim Hausarzt (Wannenlifter, Rollstuhl, Toilettenstuhl, Dekubitussitzkissen, Rollator)

Wohnraumanpassung
4.000 € je genehmigter Maßnahme/Kostenvoranschlag an Pflegekasse schicken und Antrag auf 
Wohnraumanpassung stellen.

Beratungsgespräch 
Kann auch bei Kombinationsleistung (Pflege) 2x jährlich auf Wunsch in Anspruch genommen werden.

Ambulante Hauskrankenpflege + Hauswirtschaft
Die ambulante Hauskrankenpflege ist eine Form der Pflege, die es Senior:innen und  
kranken Menschen ermöglicht, in ihrem eigenen Zuhause versorgt zu werden. Dabei  
kommen Pflegekräfte zu den Patienten nach Hause und kümmern sich um deren Bedürfnisse.  
Diese Art der Pflege ist eine Alternative zum stationären Aufenthalt in einem Pflegeheim oder 
Krankenhaus.

Die ambulante Hauskrankenpflege umfasst eine Vielzahl von Leistungen, die auf die  
Bedürfnisse der jeweiligen Klient:innen abgestimmt werden. Dazu gehören unter  
anderem die Hilfe bei der Körperpflege, Unterstützung bei der Nahrungsaufnahme oder die  
Verabreichung von Medikamenten. Auch die Wundversorgung und eine Vielzahl weiterer  
medizinischer Leistungen sind Teil der ambulanten Hauskrankenpflege.

Ein weiterer wichtiger Aspekt der ambulanten Hauskrankenpflege ist die Unterstützung 
bei der Bewältigung des Alltags. Hierzu gehören beispielsweise Einkaufshilfen oder die  
Begleitung zu Arztbesuchen. Auch die Hauswirtschaftliche Versorgung, wie das  
Reinigen der Wohnung oder das Zubereiten von Mahlzeiten, wird oft von den Pflege- bzw.  
Hauswirtschaftskräften übernommen.

Durch die ambulante Hauskrankenpflege wird den Klient:innen ein hohes Maß an  
Selbstbestimmung und Unabhängigkeit ermöglicht. Sie können weiterhin in ihrer  
vertrauten Umgebung leben und werden dennoch optimal versorgt. Die Pflegekräfte geben 
den Klient:innen Sicherheit und Unterstützung, sodass diese nicht auschließlich auf Hilfe von 
Angehörigen angewiesen sind.

Die ambulante Hauskrankenpflege ist auch eine Entlastung für die Angehörigen. Durch die 
Betreuung durch Pflegekräfte können sie sich um ihre eigenen Bedürfnisse kümmern und 
sind nicht rund um die Uhr für die Pflege des Angehörigen verantwortlich. Dies kann dazu 
beitragen, dass die Pflege zuhause länger durchgehalten werden kann und der Aufenthalt im 
Krankenhaus oder Pflegeheim vermieden wird.

Insgesamt ist die ambulante Hauskrankenpflege eine wichtige Form der Pflege, die es den 
Klient:innen ermöglicht, in ihrer gewohnten Umgebung zu bleiben und optimal betreut zu 
werden. Sie trägt dazu bei, dass die Selbstbestimmung und Unabhängigkeit der Klient:innen 
erhalten bleibt und Angehörige entlastet werden.

Durch die Kombination von Hauskrankenpflege und Tagespflege wird den  
Senior:innen eine umfassende Betreuung und Versorgung ermöglicht. Die Hauskrankenpflege 
bietet ihnen eine individuelle Betreuung und Unterstützung im eigenen Zuhause, während die  
Tagespflege den Senior:innen eine strukturierte Tagesgestaltung und  
soziale Kontakte ermöglicht. Die Kombination beider Pflegeformen ist eine ideale  
Lösung, um den Senior:innen ein hohes Maß an Selbstbestimmung und Unabhängigkeit zu  
ermöglichen und gleichzeitig eine umfassende Pflege und Betreuung sicherzustellen.

Tagespflege
Die Tagespflege für Senior:innen ist eine Einrichtung, die älteren Menschen dabei hilft, ihren 
Alltag zu bewältigen und so lange wie möglich unabhängig zu bleiben. Die Tagespflege bietet 
eine Alternative zur vollständigen Betreuung in einem Pflegeheim und ist eine gute Option für 
Senior:innen, die noch in ihrer eigenen Wohnung leben, aber dennoch Unterstützung bei der 
Bewältigung des Alltags benötigen.

In der Tagespflege werden den Senior:innen verschiedene Aktivitäten angeboten, 
die ihre körperliche und geistige Gesundheit fördern. Dazu gehören unter anderem  
Gedächtnistraining, Gymnastik oder gemeinsames Kochen und Essen. 
Auch Spaziergänge und Ausflüge werden in unseren Tagespflegen angeboten, um den  
Senior:innen Abwechslung zu bieten und ihnen die Möglichkeit zu geben, sozial aktiv zu sein.

Ein weiterer wichtiger Aspekt der Tagespflege ist die Unterstützung bei der  
medizinischen Versorgung. In unseren Tagespflegen sind Pflegefachkräfte vor Ort, die  
Senior:innen bei der Einnahme von Medikamenten helfen oder bei der Wundversorgung  
unterstützen können. 
Auch die regelmäßige Überwachung von Vitalwerten wie Blutdruck oder Blutzucker ist  
möglich.

Die Tagespflege bietet den Senior:innen auch eine Möglichkeit, soziale Kontakte zu  
knüpfen und zu pflegen. In der Einrichtung treffen sie auf Gleichgesinnte und können sich  
untereinander austauschen. Dies kann dazu beitragen, dass sich die Senior:innen weniger 
einsam und isoliert fühlen und dadurch ihre Lebensqualität erhöhen.

Die Tagespflege ist auch eine Entlastung für pflegende Angehörige. Durch die  
Betreuung in der Tagespflege können sie ihre eigenen Bedürfnisse besser  
wahrnehmen und auch einmal  Zeit für sich selbst haben, ohne sich um die Betreuung der  
Senior:innen kümmern zu müssen. Dies ermöglicht es ihnen, ihre Kräfte besser einzuteilen 
und die Pflege Ihrer Angehörigen zuhause besser bewältigen zu können.

Vereinbaren Sie gerne einen kostenlosen Probetag in unseren Tagespflegen.

 02261-74 6 75


